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KUlsrullkl Zeit « « !» .

Montag , 24 . Juni

170 . Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nr . 14, woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . SO Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .
188 S *

Nichtamtlicher Theit .
Karlsruhe , den 24 . Juni .

In der neu begonnenen Woche dürften von Wien aus
authentische Aufschlüsse über die politische Situation mit
besonderer Rücksicht auf die Verhältnisse im Osten Euro¬
pas zu erwarten sein . Der Kaiser von Oesterreich
pflegt beim Empfang der Delegationspräsidenten die An¬
sprachen derselben mit einer Rede zu beantworten , welche
die Stelle einer Thronrede vertritt , und von diesem
Herkommen sollte diesmal um so weniger abgegangen
werden , als die, Oesterreich -Ungarn zunächst berührenden
Verhältnisse in Osteuropa neuerdings wieder mehr in
den Vordergrund der politischen Diskussion getreten sind .
In den Delegationen selbst hat dann der gemeinsame
Minister des Auswärtigen das Bild der politischen Ver¬
hältnisse , wie es sich den offiziellen Kreisen der Monar¬
chie darstellt , näher auszuführen , und auch solchen detail -
lirten Erklärungen des Grafen Kalnoky darf man schon
im Verlaufe dieser Woche entgegensetzen ; die „Budapester
Korrespondenz " meldet wenigstens hinsichtlich der ungari¬
schen Delegation : „ Der Ausschuß für äußere Angelegen¬
heiten wird schon in den ersten Tagen der Woche mit
der Berathung des Voranschlages beginnen und da das
Budget selbst wenig Anlaß zu eingehenden Debatten geben
dürfte , ist die Diskussion über die äußere Politik und
sind im Zusammenhänge mit derselben Erklärungen des
Ministers des Aeußern über die Lage schon in wenigen
Tagen zu erwarten .

" Schon vorgestern hat das Wiener
„ Fremdenblatt " an den Zusammentritt der Delegationen
eine Situationsbetrachtung geknüpft , welche bei den be¬
kannten Beziehungen des genannten Blattes als zutref¬
fend erachtet werden dürfte . Einen kurzen telegraphi¬
schen Auszug aus Sem Artikel des „ Fremdenblattes "
haben wir schon im Sonntagsblatte der „ Karlsruher
Zeitung " mitgetheilt . Wir ergänzen denselben nach¬
stehend durch die wörtliche Wiedergabe der markantesten
Stellen aus dem Artikel des Wiener Journals . Das
„ Fremdenblatt " erinnert an die Erklärungen des Grafen
Kalnoky vom 14 . Juni 1888 . Der Minister meinte da¬
mals : „ Wenn an die Monarchie gewisse Besorgnisse für
die friedliche Entwicklung der Zukunft herantreten , so ist
die Quelle derselben nicht allein in den Zuständen auf
der Balkanhalbinsel zu suchen, sondern in der allgemeinen
europäischen Lage — den Machtverhältnissen der einzel¬
nen Staaten mit tiefgehenden Divergenzen der Auffas¬
sung nicht so sehr der Kabinette als der Bevölkerung , in
Fluktuationen von Ansichten und Gefühlen , die sich zeit¬
weilig glätten , aber auch plötzlich zur Sturmfluth an -
wachsen können .

" Im Hinblick auf jene Worte bemerkt
das „Fremdenblatt " :

Diese Charakteristik der Situation hat auch seitdem ihre Gel¬
tung behalten . Das allgemeine Bild der Lage ist nicht freund¬
licher geworden , insoferne als die allgemeinen Ursachen , auf
denen der bewaffnete Friede Europa ' s bafirt , und der Zwang zu
großen militärischen Vorkehrungen fortdauern . Vielleicht haben
sogar in der letzten Zeit die Schattenstriche auf dem Bilde eine
Vermehrung gefunden und demselben an manchen Stellen noch
eine dunklere Färbung geliehen , so daß der Gesammteindruck
ein ernsterer geworden ist . Denn gerade jene Fluktuationen von
Ansichten und Gefühlen , von denen Graf Kalnoky gesprochen ,
sind in dem Bereiche nahezu aller slavischen Staaten in eine
viel stärkere Bewegung gcrathcn und ihr Pulsschlag ist unge¬
stümer geworden . Die Bürgschaften des Friedens sind ja sicher
und stark und gestatten ruhig selbst in die inneren und einzelnen
Momente der Lage cinzugehen . Diese Garantien haben seit
dem Besuche König Humberts in Berlin eine neue Stärkung er¬
fahren , deren moralischer Eindruck in ganz Europa ein tiefgehen¬
der gewesen ist. Auch ist seit dem Schluffe der vorigen Session
der Delegation nichts eingetreten , was den geringsten Anlaß zur
Besorgniß gegeben hat , als würden wir vor einer aktuellen Ge¬
fahr für den Frieden stehen oder von irgend einer Seite vor
eine solche gedrängt werden . Gerade als unbesiegbarer Wellen¬
brecher gegen das Herannahen «der Fluktuationen von Ansichten
und Gefühlen , welche sich zeitweilig glätten , aber auch zur
Sturmfluth anwachsen können ", wurde ja die Friedensliga ge¬
stiftet , deren Völker und Souveräne zu einer kaum je gesehenen
Machtfülle verbunden sind . Auch die sorgsamsten Beobachter der
Situation konnten kaum einen Anlaß erspähen , der als eine Ge¬
fahr für den Frieden gedeutet werden könnte . Aber gerade diese
Thatsache ermöglicht uns , von der festen und gesicherten Um¬
wallung , welche die Liga um die Friedensvölker geschlungen hat ,
das Anwachsen , den vermehrten Eifer und das heftigere An¬
stürmen jener Leidenschaften zu konstatiren , welche gegen die
Zwecke der Liga , gegen die Interessen unserer Monarchie und
auch gegen die Interessen der verbündeten Mächte gerichtet sind .
Hierin liegt wohl der spezifische diesjährige Charakter der im
Üebrigcn unveränderten Situation , die man gewiß nicht als eine
bedrohlichere , aber vielleicht mit Recht als eine relativ ernstere
anschen kann , insoweit als noch ein weiteres Anschwellen der
Panslavistischen Leidenschaftlichkeit in Betracht gezogen werden
kann . Aber wir gehen nicht fehl und werden von den Ereig¬
nissen nicht desavouirt werden , wenn wir von der diesjährigen

Delegationssession auch nach dieser Richtung eine Klärung und
Beruhigung erhoffen . Der Verlauf der Delegationsberathungen
wird die Völker der Monarchie und jene Europa 's von der un¬
erschütterlichen Friedensliebe und Loyalität Oesterreich - Ungarns
ebenso überzeugen , wie von der stets wachsamen Sorge für unsere
Interessen und von der festen Entschlossenheit , einer jeden Ge¬
fährdung derselben mit Nachdruck zu begegnen .

Deutschland .
* Berlin , 24 . Juni . (Tel .) Seine Majestät der König

von Griechenland mit dem Herzog von Sparta und
dem Großfürst Thronfolger trafen gestern hier nm 8 ^Z
Uhr auf dem Schlesischen Bahnhofe ein , wo die beiden
Letzteren während ihres einstündigen Verweilens dinirten .
Der König stieg um 8 ^ Uhr bei der Friedrichstraße ab ,
wo die Generale v . Pape , v . Hahnke , Graf Schlieffen
und der griechische Gesandte den hohen Gast empfingen
und nach dem Hotel Continental geleiteten . Die Prinzen
setzten um 9 ^/, Uhr die Reise nach Stuttgart fort ,
während der König am Dienstag weiterreist .

— In der Zeit vom 1 . April bis Ende Mai 1889
sind an Zöllen und gemeinschaftlichen Verbrauchs¬
steuern insgesammt 73 949 164 M . oder 34 898 144 M .
mehr als im Vorjahre zur Anschreibung gelangt . Hervor¬
gehoben wird wieder in diesen beiden Monaten die Stei¬
gerung , welche die Einnahme aus der sogenannten Börsen¬
steuer erfahren hat . Bei dieser Steuer ist eine Einnahme
von 5 603 181 oder 3 026 830 M . mehr als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres zu verzeichnen gewesen . Sollte
diese Steigerung anhalten , so würde die Börsensteuer ,wie die „B . N . N . " betonen , in diesem Jahre sich höher
belaufen , als ihre Einnahme bei der Einführung geschätzt
wurde .

— Die „Royal Niger Company " hat eine Ver¬
ordnung erlaßen , durch welche die bisher erhobenen hohen
Zölle , über welche sich auch namentlich die deutschen In¬
teressenten beschwert hatten , herabgesetzt werden .

Aachen, 22 . Juni . Die „Aachener Zeitung " meldet
den Tod des lateinischen Patriarchen in Jerusalem , Bracco .

* Stuttgart , 22 . Juni . E >er heutige „ St . -Anz .
" ver¬

öffentlicht folgende Proklamation : „ An Mein Volk .
Karl von Gottes Gnaden König von Württemberg . Bei
dem Abschluß des 25 . Jahres Meiner Regierung ist es
Meinem Herzen Bedürfniß , an Mein geliebtes Volk Mich
zu wenden . Mit der Königin , Meiner Gemahlin , darf
Ich auf eine Reihe von Jahren zurückblicken, in welchen
es Mir vergönnt gewesen ist . Meines fürstlichen Berufes
in einer bewegten und großen Zeit zu warten . Vor
Allem drängt es Mich heute , Mein Volk aufzufordern ,mit Mir sich zum Danke gegen den Allmächtigen Gott
zu vereinigen , der sichtbar über Mir und Meinem Lande
mit treuer Hand gewaltet hat . Als Ich vor 25 Jahren
durch Gottes Rathschluß zur Regierung berufen ward ,
habe Ich Mir gelobt, dieselbe zum Wohl und zum Besten
des Landes zu führen . Die zahlreichen Zeichen der Treue ,
Anhänglichkeit und herzlichen Theilnahme , welche Mir
und Meinem Hause das Württembergische Volk stets bei
frohen und bei schmerzlichen Ereignissen kundgegeben hat
und welche es in diesen Tagen wieder in rührender Weise
Mir entgegenbringt , werden Mir unvergeßlich bleiben
und sind Meinem Herzen wohlthuende Beweise , daß Mein
Bemühen richtig erkannt und nicht erfolglos gewesen ist.
Das Glück und die Wohlfahrt Württembergs wird auch
fortan das Ziel Meiner landesväterlichen Bestrebungen
sein . Für Alles , was Ich während Meiner Regierung
zu wirken bemüht war , finde Ich den schönsten Lohn in
den dankbaren und treuen Gesinnungen Meines Volkes .
Möge der Segen Gottes auch ferner auf M^r , auf
Meiner Gemahlin , welche seit mehr als 40 Jahren in
treuer Liebe und Mitarbeit Mir verbunden ist, auf Meinem
Hause und auf dem ganzen Württemberger Land und
Volke ruhen ! — Gegeben Stuttgart den 22 . Juni 1889 .
Karl . "

Frankreich .
Paris , 23 . Juni . Die konservativen Blätter veröffent¬

lichen ein Manifest der Deputirten der Rechten , worin
dieselben ihre Beschwerden gegen die republikanische Ma¬
jorität aufzählen und den Wählern anrathen , sich zu
einigen im Namen Frankreichs und der Freiheit gegendie parlamentarische Feudalität . — In der Depu -
tirtenkammer beantragte der Boulangist Le Herisso
gestern für seine bereits von uns erwähnte Interpellation
über den Fall Trarieux - Renault sofortige Erörterung .
Der Ministerpräsident Tirard erwiderte , er sei bereit , die
Interpellation zu beantworten . Da jedoch der Kammer
Gegenstände vorlägen , die in allererster Linie Berücksich¬
tigung erheischten, so ersuche er, die Erörterung der In¬
terpellation erst nach der Berathung des Budgets und
des Heeresgesetzes vorzunehmen . Ein Antrag auf Zu¬
rücksetzung der Interpellation um einewMonat wurde mit

247 gegen 236 Stimmen verworfen , ein Antrag Vieltes ,die Interpellation .nach Erledigung des Budgets auf die
Tagesordnung zu setzen , dagegen mit 289 gegen 226
Stimmen genehmigt . Danach nahm das Haus die Be¬
rathung des Kriegsbudgets auf , die auch morgen fortge¬

setzt , werden wird .
Niederlande .

Amsterdam, 23 . Juni . Der Schah von Persien ist
gestern Mittag nach Belgien abgereist .

Spanien .
Madrid , 22 . Juni . In der gestrigen Kammersitzung

interpellirte General Prando die Regierung betreffendden angeblich von den Vereinigten Staaten von Amerika
gemachten Vorschlag , Cuba anzukaufen . Der Minister
der Kolonien , Becerra , erwiderte , es sei in der ganzenWelt nicht Geld genug vorhanden , um die Ehre Spaniens
zu kaufen . (Lebhafte Zustimmung .) Fast mit denselben
Worten hat die Regierung schon früher das Gerücht zu-
rückgewiesen .

Rumänien . ,
Bukarest, 23. Juni . Viel Beachtung findet ein Artikel

der als Sprachrohr der Regierung geltenden „Jndspen -
dance Roumaine "

, welcher die Haltung der serbischen
Regenten gegenüber Oesterreich und die Bestrebungen
zur Herstellung Großserbiens mißbilligt . Die serbische
Regierung dürfe irredentistische Agitationen , welche für
die Selbständigkeit des serbischen Staates und die Er¬
haltung des europäischen Friedens höchst gefährlich seien,
nicht dulden .

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe, den 24 . Juni .

Der Kaufmann Kurt Bergter ist zum deutschen
Konsul in San Joso de Cucuta (Columbien ) ernannt
worden .

L (Die Einnahmen der badischen Bahnen ) betrugen
im Monat Mai :

nach Provisor .
Feststellung 1889

nach Provisor .
Feststellung 1888

nach definitiv .
Fest stellung 1888

Im Jahre 1889
« egen die prov .
Einnahme des
Jahres 1888

mehr
weniger

und gegen die de¬
finitive Ein¬
nahme des Jah¬
res 1888 mehr

weniger

auS dem auS dem
Personen- Güter-

verkehr verkehr
M . M .

1 258 578 2 166 513

1324633 1944 889

1332820 2 023045

221 624
66055

143468
74 242 —

Quellen !
M . ! M .

253649 3 678 740

238 54o !3508062
i

256 408 3 612 273

aus son - j i Januar
stigen i Summa bis mit

15109

2 759

Mai
M .

15 678 858

14 531779

14 830 791

170 678 1147 079

66 467 848 067

* ( Postpacketverkehr mit Finnland .) Während
der Zeit der regelmäßigen Dampfschifffahrt zwischen Schweden
und Finnland — von Anfang Juni bis Ende September —
können mit der Post Packet- ohne und mit Werthangabe im Ge¬
wicht bis 10 Kilogramm nach Finnland auf dem Wege über
Schweden versandt werden . Bei Benutzung dieses Weges braucht
den Sendungen nur eine Zoll -Inhaltserklärung beigefügt zu
werden , während bei der Beförderung über Rußland deren drei
erforderlich sind .

ZZ Mosbach , 20 - Juni - (Kreditgenossenschaft . ) Am
27 . und 28 . d . M . wird der 21 . Verbandstag der unterbadischen
Kreditgenossenschaften dahier abgehalten . Der wichtigen und um¬
fassenden Tagesordnung wegen soll der Verbandstag , welchem
Herr Genossenschaftsanwalt Schenk anwohnen wird , schon Don¬
nerstag beginnen , in welcher ersten Sitzung die Wahl des Bureaus
vorzunehmen und die Tagesordnung für die Hauptversammlung
festzusetzen ist. Es sollen sodann erledigt werden der Bericht deS
Verbandsdirektors über das letzte Geschäftsjahr , über die Rech¬
nung und Wahl der Rechnungsrevisoren , über vorgenommene
Revisionen und Mittheilung der Reihenfolge , nach welcher die
Vereine nach dem neuen Gesetz von dem anzustellenden Verbands¬
revisor zu rcvidiren sind. Am Freitag wird Herr Anwalt Schenk
besonders besprechen : Bestimmungen über die anderweite Re¬
gelung der Haftpflicht und deren Geltendmachung über Ent¬
stehung und Endigung der Mitgliedschaft , die Vorschriften über
das Verbot der Ausdehnung des Geschäftsbetriebs auf Nicht -
Mitglieder , Entwurf eines neuen Musterstatuts . Annahme einer
anderen Haftordnung , über die Revision und Bildung eines Re¬
visionsverbandes und eines den gesetzlichen Anforderungen ent '
sprechenden Unterverbandsstatuts , Bericht der Rechnungsrevisoren
über die Verbandsrechnung des Jahres 1887, Wahlen von Abge¬
ordneten zu dem diesjährigen Bereinstag in Königsberg , des
nächsten Verbandstagsortes , des Verbaudsdirektors und Stell¬
vertreters . _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .



Handel und Verkehr .

Breme » , 22. Juni . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 6 .75. Schwach.

KSt« , 22. Juni . Weizen der Juli 19.15, per Novbr . 18.35.

Roggen per Juli 14.65, per Nov . 15.25. Rüböl per 50 Kg per
Oktober 56.20.

Pest , 22. Juni . Weizen looo ruhig , Per Herbst7.35 G ., 7.36 B .

Hafer per Herbst 5.63 G .» 5.66 B . Mais per Mai -Juni 4.61 G . ,
4 .63 B . , per Juli -August 4.63 G -, 4 .64 B . Kohlreps per
Aug .-Sept . 15—15V<- Wetter : warm.

Antwerpen » 22. Juni . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
RaffinirteS » Type weiß, disponibel 16 ' 4 , per Juni 16' /« , per
August 17, per September -Dezember 17^ . Still . Amerika».
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon ., 89 Frcs .

Paris , 22. Juni . Rüböl per Juni 56 .50, per Juli 57 .—, per

Juli -August 57 .—, per September -Dez. 58.25. Still . — Spiritus

per Juni 41 .25, per September -Dezbr. 42 .25. Still . — Zucker,
weißer , Nr . 3, per 100 Kilogr . , per Juni 64 .80, per Okt.-Jan .
44 .50. Still . — Mehl , 12 Marques . Per Juni 54 .10 , per

Juli 53 .40 , Per Juli -Aug . 53 .25 , per Sept -Dez. 52 .25 . Beh.
— Weizen Per Juni 22.60 , per Juli 22.60, per Juli -Aug.
22 .60 , Per September - Dezember 22 .60. Beh . — Roggen per

Juni 14.—, per Juli 14. —, per Juli -Aug . 14.—, Per Sept .-

Dez. 14.—. Still . — Talg 54.—. Wetter : schön.

New - Aork » 21 . Juni . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Aork 6.90, dto . in Philadelphia 6.80, Mehl 3.20, Rother Winter -
weizen 0.85'

4 . MaiS (New) 43 , Zucker fair refining Muscov .
7, Kaffee , fair Rio 17»/« , Schmalz per Juli 6 .80, Getreide¬
frachtnach Liverpool 2"/« . Baumwolle-Zufuhr vom Tage — B . ,
dto. Ausfuhr nach Großbritannien 4 000 B . , Ausfuhr nach dem
Tontinent 1000 B . Baumwolle per Sept . 10 .9, per Okt . 9.88 .
Baumwollewochcnzufuhr in der Union 3 000 Ballen . Wochcnaus-

führ nach Großbritannien 14 000 B . , nach dem Kontinent
11000 B . Vorrath in allen Häfen 215 009 B .

Feste RedilMonSverhstltniste: 1 Thlr.
^ 1» Rmk., 1 Gulden ü . W. —

— S Rmk-, 7 Gulden südd . und holl'Lud .
s Rmk-, I Franc — so Pf. Frankfurter Kurse vom 22 . Juni 1889 . » » Lira - so Pfg ., I Psd . — so Rmk., I Dollar — 1 Rmk. »s Pfa., 1 Silber.

rubel — » Rmk. so Pf- ., 1 Mark Bank» — 1 Rmk. so Pfg.

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl.

» 4 „ M .
„ 4 Obl . v . 1886 M .

Bayern 4 Oblig . M . 106 .70
Deutsch!. 4 Reichsanl . M . 107 .80

, 3»/z °/o „ 104 .20
Preußen 4 "/» Consols M - 106 .80

, 3V- "/« Consols M . 105 .80
Wtbg . 4V- Obl - v . 78/79 M -103 .60

, 4 Obl - v. 75/80 M . 103.60
Oesterreich . 4 Goldrente fl . 93.80

» 4»/§ Silberr . fl. 71 .70
„ 4»/s Papierr - fl. 71.90
, 5PaPierr . v -1881 84 .80

Ungarn 4 Goldrente fl. 86 .80
Italien 5 Rente Fr . 96 .40
5°/o Rumänische Rente
Rumänien 6 Obl . M .
Rußland 5 Obl . . 1862 ^

„ Obl . V- 1877 ^
„ 5ll Oriental - PR -
„ 4Cons . v. 1880R .

>Port - 4 '/r Anl . v- 1888 M . 99.—
103 .20 ! . 3 Ausländ . Lstr . 68 .20
104 . 70 ! Serbien 5 Goldrente 84 .20
109 .10 ! Schwedm 4 in M . 102 .80

Span . 4 Ausländ . Rente 76 .40
Schweiz 3*/, Berner Fr . 101.—
Egypten 4 Unis. Obligat . 92.70
Egypten 5 Privil . Lstr. 105 .—
S .-Amerik5Arat . Goldanl . —

Bank -Aktie».
4V- Deutsche R .-Bank M . 132 .40
4 Badische Bank Thlr . 110 .10
5 Basler Bankverein Fr . 156 .20
4 Berlin . Handelges. M . 169 .50
4 Darmstädter Bank fl. 164 .90
4 Deutsche Bank M . 171 .10
4 Deutsche Vereinsb . M . 111 .90
4D .Unionb-M .65°/«E .M . 97 .10
4 Disc .-Konimand. Thlr . 230.—
5 Oest. Kreditanstalt st. 260 .—
4 Rhein . KreditbankThlr . 125 .—
4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40"/o einbezahlt Thlr . 127 .80

96.90
106 .90
102.70

290.—
175 ' /«
203' /,

64 .—
91 .30j

Eisenbahn -Aktie «. !3
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 166 .60,5

Pfalz . Max -Bahn fl.
4 Pfälz . Nordbahn fl.
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm - West-Bahn fl.
5 Gal .Karl -8udw .--B . fl.
5 Oest.Franz -St .-Bahn fl.
5 Oest. Süd -Bahn fl.
5 Oest.Nordwest fl.
5 „ „ Uit.6 . fl.

Eisenbahn -Prioritäten
4 Elisabeth steuerfei fl. 101 .80
5 Mähr . Grenz -Bahu fl.
-5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Oest.Nordw . IR . L . fl.
5 Oest-Nordw . Uit . 8 . fl .
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 70.70
4 Rudolf (Salzkgut ) i . Gold

steuerfrei 101 .70
4 Vorarlberger fl. 80.20

ital. gar . E .-B .- kt. Fr .
otthard IV Ser . Fr .

162 .30!4
127 .50 4 Schweiz. Central
153 .80 5 Süd -Bahn Prior , fl.

3 Süd -Bahn Fr .
5Oest .Staatsb . -Prior .Fr . 108.
3dto . I—VIII L. Fr . 84.

105V, 3Livor . I-it . 6,v1u . v2 Fr . 65 .!
162 ' /-
187»/.

75.80

108 . —
93 .—
90 .W

5 Toscan . Ceuttal Fr . 104 .
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 102 .
6 Southern Pacific ofC.lbl 113 .

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A. VI1-IX M . 103 .
4 Preuß .Cent--Bod . -Cred.

verl. ä loo M . 100 .
4 Rh . Hhp. S . 43 -49 M . 100 .

2 dto . M . 99 .!
Verzinsliche Loose .

3»/z Cöln-Mind . Thlr . 100 143 .
4 Bayrische „ 100 149 .
4 Badische „ 100 146 .
4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 135 .

60.— 3 Oldenburger Thlr . 40 135
106 .60 4 Oesterr . v . 1854 fl. 250 119 .
104 .705 „ V. 1860 fl. 500 124 .
104 .304 Raab -Grazer Tblr . 100 110 .
102.40 Unverzinsliche Loose
63.20 per Stück.

0 Braunschw . Thlr . 20-Loose 108 .
0 Oest. fl . 100-Loose v . 1864 303
0 Oesterr . Kredilloosefl . 100
0 von 1858 315 .
0 Ungar . Staatslovse fl. 100 256 .
0 Ansbacher fl. 7-Loofe 36 .

Augsburger fl. 7-Loose 28 .
- Freiburger Fr . 15-Loose — .

Mailänder Fr . 10-Loose 20 .
- Meininger fl. ?-Loose 28.
0 Schweb. Thlr . 10-Loose 84 .
0 Wechsel und Sorten .

Paris kurz Fr . 100 81 .
30 Wien kurz fl. 100 171 .

Amsterdam kurz fl- 100 169 .
London kurz 1 Pf . St . 20.
Dollars in Gold 4 .

-—,20 Fr .-St . 16 .24
.30 Souvereigns 20.35
30 Obligationen und Jndustrie -
- ! Aktie«.

3»/s Freiburg Obl . (4.—) —
,3 Karlsruher Obl . 93 .90

.90 Ettlinger Spinnerei o. Zs . 130 .—
Karlsruh . Maschinenf . dto . 136 .50
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 121 .—
3°/«Deutsch .Phön .20°/oEz. 220.—
4 Rh . Hypoth.-Bank 50°/v 128 .60

20 bez. Thlr . 184 .50
405 Westeregeln Alkali
.— >5 Hyp . Obl . d . Dortmund . 112 .—
- ! Umon
10 5 HyP. Anl . d . Oest. Alpin
50 Montgs 101 —

l4Rom II—VI Lire 92 .70
25 Standesherrl . Anlehe «.
60:3»/- Fst. Usenbrg-Birst . M . 95.90
25>Reichsbank Discont 3 »/„
44 Irankf . Bank Discont 3 °/„
16> Tendenz : —.

Todesanzeige .
W .949 . Karlsruhe . Allen Freunden und Be-

I, kannten theile ich schmerzerfüllt mit , daß es Gott ge¬
fallen hat, gestern Abend 9 Uhr meinen innigstgeliebten Gatten

Königlicher Vörrsttientenantn. A. snd UorjlanL des
Großh . badischen topographische« Knreans,

versehen mit den Tröstungen der römisch-katholischen Kirche ,
zu sich zu nehmen .

Um ein freundliches Gedenken und frommes Gebet für
den Verstorbenen l ittet

Maria Schneider,
geb . Freiin von Rink.

Karlsruhe, den 23. Juni 1889. j

Blumenspenden bittet man im Sinne des Verstorbenen
zu unterlassen .
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Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Zustellung.

W .914 .2. Karlsruhe , vr . E .
Eichler in Karlsruhe , vertreten durch
Rechtsanwalt vr . Blum , klagt gegen
seine Ehefrau , Kathinka, geb . Bieczorek ,
geschiedene Bosse » früher in Karlsruhe ,
jetzt ohne bekannten Aufenthalt , wegen
Ehescheidung , mit dem Anträge , die
zwischen den Streittheilen bestehende
Ehe wegen Ehebruchs der Beklagten
und grober Verunglimpfungen des Klä¬
gers durch die Beklagte für geschieden
zu erklären , und ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe

auf den 29 . Oktober 1889 ,
Vormittags 8 V2 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1889 .
Hott ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
W .873.2 . Nr . 7327 . Radolfzell .

Der Kaufmann Heinrich Hirsch in
Straßburg i . E ., vertreten durch Rechts¬
anwalt Warnkönig in Radolfzell, klagt
gegen den Emanuel Rothschild von
Worblingen , — jetzt unbekannten Auf¬
enthaltsortes — aus Darlehen lauf Ver-
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 50 Mark nebst 5 °/, Zins vom
Tage der Klagezustcllung an , und la¬
det den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor das Gr .
Amtsgericht zu Radolfzell auf
Freitag den 27. September 1889 ,

Vormittags 8 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Radolfzell, den 17 . Juni 1889.
Haeusler ,

Gerichtsschreider des Gr . Amtsgerichts .

Erbeinweisungen.
W .886 .2. Nr . 13,574. Bruchsal .

Die Witwe des Bierbrauers Georg
Haas von Langenbrücken , Sophie , geb .
Finkbeiner, hat um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten .

Diesem Anträge wird entsprochen ,
wenn nicht binnen 4 Wochen Ein¬
wendungen hiegegen erhoben werden .

Bruchsal, den 15. Juni 1889.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Riffel .
W .898 2. Nr . 26,876. Heidelberg .

Die Witwe des am 3 . April d . I . ver¬
storbenen Schmieds Peter Botz II . ,
Sophie Barbara , geb . Apfel in Dos¬
senheim , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes gebeten . Diesem Gesuche wird
entsprochen , wenn nicht innerhalb sechs
Wochen Einsprachen dagegen erhoben
werden .

^
Heidelberg , 18 . Juni 1889 . Großh .

Amtsgericht, gez. Büchner . Dies
veröffentlicht : Der Gerichtsschrciber

Fabian .
W . 756.3. Nr . 25,556 . Heidelberg .

Die Witwe des am 24 . August 1884
verstorbenen Küfers Karl Schäfer ,
Anna , geb. Scharpf von Rohrbach, hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlassenschaft ihres Ehemannes
gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht binnen

sechs Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Heidelberg , den 8 . Juni 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez.) Büchner .
Dies Peröffentlich t :

Der Gerichtsschreiber:
Braungart .

HandelSregiftrreinträgr.
W .892 . Nr . 29,294 . Mannheim .

In das Handelsregister wurde zu O .Z .
198 Ges .Reg . Bd . VI zur Firma :
„Rheinische Creditbank" in Mannheim

mit Zweigniederlassung in Freiburg ,
Karlsruhe , Konstanz und Heidelberg
eingetragen:

Die durch die außerordentliche Ge
neralversammlung vom 13 . April d . I .
beschlossene Erhöhung des Grundkapi¬
tals auf 15 MO OM Mark hat stattge¬
funden.

Mannheim , den 15 . Juni 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Düringer .
W .840 . Nr . 27,927 . Mannheim .

In das Handelsregister wurde zu O .Z .
203 Ges .Reg . Bd . VI zur Firma :
„ Badische Anilin - u . Soda -Fabrik" in
Mannheim mit Zweigniederlassung in
Stuttgart eingetragen:

Die Zweigniederlassung in Stuttgart
ist aufgehoben.

Der bisherige Direktor, Geheimer
Kommerzienratb Gustav Siegle , sowie
die bisherigen stellvertretenden Direkto-

l ren Karl Klotz und Theodor Spröffer
! in Stuttgart sind aus dem Vorstande

ansgefchieden . Der bisherige stellver-
tretende Direktor August Hanscr in

! Mannheim wurde zum Direktor er-
! nannt .

In Ludwigshafen a .RH Iist eineZweig-
j Niederlassung errichtet .
! Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 11 . Ma » 1889 wurde der
s 18 Ziffer 2 des Gefcllschaftsvertrags
geändert. Hiernach erfolgt die Zeichnung
der Firma :

1 . Durch zwei Direktoren oder einen
Direktor und einen stellvertreten¬
den Direktor oder auch zwei stell¬
vertretende Direktoren.

2 . Durch einen Direktor resp . stell¬
vertretenden Direktor und einen
Prokuristen oder auch durch zwei
Prokuristen.

Mannheim , 1>en 15 . Juni 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht 3.

Düringer .
W -864 . Pforzheim . Zum Handels¬

register wurde eitzgetragen :
X . Zum Firmenregister :

1 . Bd II . O .Z . 1716 . Firma Hch -
Sehlbach , Ad . Hch. Gerwig 's Nach¬
folger hier : Inhaber ist der eine Papier -
waarenhandlung und Kartonagefabrik
betreibende Kaufmann Heinrich Sehl¬
bach, wohnhaft hier. Derselbe ist ohne
Ehevertrag seit August 1875 mit Au¬
guste , geb . Bach , verheirathet. 2. Bd . 1.
O .Z . 561 . Firma Ad . Hch . Gerwig
hier . Die Firma ist erloschen .

S . Zum Gescllschastsregister :
3. Bd . v . O .Z . 774 . Firma Wai -

bel <k Cie . hier . Theilhsber der seit
1 . Juni d . I . dahier bestehenden offenen
Handelsgesellschaft sind Bijoutier Karl
Johann Waibel und Kaufmann Theodor
Waltber , beide wohnhaft hier , welche
die Bijouterie - und Granatwaaren -
fabrikation betreiben . Dieselben sind
verheirathet , und zwar Elfterer ohne
Ehevertrag seit I . Juli 1878 mit Chri¬
stine , geb. Schlag , und Letzterer seit
Oktober 1883 mit Konstanze, geb . Rubb .
Pforzheim , den 13 . Juni 1889 . Großh .
bad . Amtsgericht . Mittel ! .

W .865 . Nr . 5140. Waldkirch .
1 . Die Firma F . C - Hoch in Wald¬

kirch — O .Z - 1 des Firmenregisters —
ist erloschen .

2. Zum Firmenregister O .Z . 110
wurde eingetragen die Firma : „F . C.
Hoch in Waldkirch " . Inhaber der Firma
ist die Witwe des Kaufmanns Franz
Carl Hoch in Waldkirch, welche auf das
am 3. Dezember 1887 erfolgte Ableben
ihres Ehemannes dessen Geschäft über¬
nahm und von da an unter der alten
Firma : „F . C. Hoch in Waldkirch"

sortführte . Waldkirch, den 13. Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht. Speri .

W .869 . Nr . 4765 . Wolfach . In
das diesseitige Firmenregister wurde
heute eingetragen :

ZuO -Z . 163 . — Wilhelm Krecht -
ler in Wolfach — Ehevertrag desselben

mit Adelheid , geb. Schwarz von Offen¬
burg , vom 2. Mai 1888, wonach beide
Theile von ihrem Vermögen je lOO Mk .
in die Gemeinschaft einwerfen, alles
übrige, gegenwärtige und künftigeVer¬
mögen derselben aber als verliegen-
schaftct von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen und für ersatzpflichtig erklärt
wird.

Als erlös chen wurden eingetragen:
im Firmenrigister :

O .Z . 58 . — Firma Christian Traut¬
wein inSchiltach ;

152 . — in

177 . —

192. —

195 .

Josef Wölfle
Haslach ;
Joseph Keller in
Mühlenbach ;
Heinrich Mann¬
heimerinHaslach ;
Andreas Lupfer
in Haslach.

Wolfach, den 15. Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmieder .
W .912 . Nr . 26 .592 . Heidelberg .

Zu O .Z . 181 des Gesellschaftsregisters
— Firma „Wiesbadcr und Roth¬
schild " in Heidelberg — : wurde ein¬
getragen:

Obige Firma ist erloschen .
Heidelberg , den 17. Juni 1889.

Großh . bad . Amtsgericht.
Büch .ner .

W .856 . Bonndorf . Unter'm Heu¬
tigen, Nr . 6229 , wurde zu O .Z . 21 des
Gesellschaftsregisters eingetragen:

Der Gesellschafter Joseph Blum ist
gestorben und die Gesellschaft Joseph
Bkum L Comp , in Gutenburg auf¬
gelöst . Die Liquidation besorgte der
weitere Gesellschafter Benedikt Hilpert ,
sowie die Witwe des Joseph Blum als
gesetzliche Vormünderin der minder-
lährigen Kinder desselben.

Bonndorf , den 14. Juni 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Burger .
W .891 . Villingen .

Oeffeutliche Zu¬
stellung.

Infolge richterlicher Verfügung wer¬
den dem Johann Bertsch , Steinbrecher
in Fischbach , am

Mittwoch dem 17 . Juli 188S ,
Mittags IS Uhr ,

im Rathhaus zu Fischbach die nach -
verzeichneten Liegenschaften der Ge¬
markung Fischbach öffentlich versteigert»
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt,
wenn der Schätzmigspreis geboten wird.

Beschreibung der Liegen¬
schaften .

1 . Drei Viertel Acker im Förlisbühl ,
neben Monika Allgeier und Georg
Stern , taxirt zu . . . 180

2 . Drei Viertel Acker in den
Krummäckern, nebenKas-
par Stern und Anwän¬
dern . . 200 „

Zus . . . 380
Hievon erhält zugleich der in Amerika

an diesseits unbekanntem Ort abwesende
Schuldner , der Steinbrecher Johann
Bertsch von Fischbach , unter Hinweisung
auf 8 79 des Bad . Einf .-Ges . und der
88 43 und 61 der Vollstreckungsordnung
hierdurch mit dem Anfügen Kenntniß ,
daß ihm hiermit gemäß 8s 187/130
C .P .O . aufgegedcn wird , einen am
AmtsgerichtssitzewohnendenZustellungs-
bevollmächtigten zu bestellen, andernfalls
diese Ankündigung als ihm zugestellt
gilt und alle weiteren Behändigungcn
pmäß 8 187» C P -O . nur an der hie-
'igen Gerichtstafel angeschlagenwerden .

Villingen , den 17. Juni 1889 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Großh . Notar
Mattes .

Strafrechtspflege.
Ladung .

W .906 .2. Nr . 6068. Kenzingen .

Der 34 »/2 Jahre alte Landwirth Adolf
Eberenz von und zuletzt in Wagen¬
stadt und der 31 ' ,4 Jahre alte Land¬
wirth Theodor Buselm ei er von und
zuletzt in Oberhauscn , werden beschul¬
digt, daß sie als beurlaubte Reservisten
ausgewandert sind , ohne von ihrer be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige gemacht zu haben»
— Uebertretung gegen 8 360̂ St .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts .hierfelbst auf

Mittwoch den 28. August 1889 ,
Vormittags 8 Uhr ,

zur Hauptverhandlung vor das Großh .
Schöffengericht Kenzingen geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
Strafprozeßordnung von dem Kgl . Be¬
zirkskommando Frciburg ausgestellten
Erklärungen verurtheilt werden .

Kenzingen, den 18. Juni 1889
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Nuß .!
W .899 .2 . Nr . 1110,354. Mann¬

heim . Der am 7 . Mai 1857 in Glatz
geborne , zuletzt hier wohnhafte Kürsch¬
ner Friedrich Nößler , z . Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , wird be¬
schuldigt, daß er als Wehrmann ohne
Erlaudniß ausgewandert sei,

Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 8
R .St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts VI dahier zur Hauptver¬
handlung auf :

Mittwoch den 31 . Juli l . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Schöffengerichtdahier mit dem
Anfügen geladen, daß er bei unentschul¬
digtem Ausbleiben auf Grund der vom
Königl . LandwehrbezirkskommandoDo-
naneschingen vom 20. Mai 1889 aus¬
gestellten Erklärung werde verurtheilt
werden.

Mannheim , den 18 . Juni 1889 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Ho er st.
Bekanntmachung .

W .814 . Sekt , III b . J .Nr . 1273/69 .
Karlsruhe .

Alexander Bauer , geboren den 22 .
Mai 1867 zu Sulz , Kreis Geb¬
weiler , G renadier des 1 . Badi¬
schen Leib -Grenadier -Regiments
Nr . 109 ,

Johann Wolfs , geboren den 23 .
April 1863 zu Haspelscheid , Kreis
Saargemünd , Grenadier des 1 .
Badischen Leib - Grenadier -Regi-
ments Nr . 109 ,

Georg Wüst , geboren den 16 . Sep¬
tember 1867 zu Wiesenbach , Amt
Heidelberg, Musketier des 3. Ba¬
dischen Infanterie - Regiments
Nr . 111 ,

Josef Anton Winter oll , geboren
den 19 . Mai 1867 zu Jöhlingen ,
Amt Durlach ,

Karl Merk , geboren den 5 . Sep
tember 1866 zu Jöhlingen , Amt
Durlach ,

Johannes Albrecht , geboren de«
10 . März 1868 zu Essinzen, Ober
amt Aalen,

Karl Gustav Perino , geboren den
12 . Mai 1867 zu Daxlanden , Amt
Karlsruhe ,

Emil Josef Fitterer , geboren den
9 . September 1867 zu Mörsch,
Amt Ettlingen ,

Rekruten aus dem Landwehr-
Bezirk Karlsruhe ;

Karl Unser , geboren den 9. Januar
1867 zu Oberhausen, Amt Bruch¬
sal, Rekrut aus dem Landwehr-
Bezirk Bruchsal ,

sind durch kriegsgerichtlichesErkenntniK
vom 4 . , bestätigt am 11 . Juni 1889 , m
eoiitmllLoii»» für fahnenflüchtig erklärt
und Jeder zu einer Geldbuße von 160
Mark verurtheilt .

Karlsruhe , den 15 . Juni 1889 .
Königliches Gericht der 28. Division.
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